
© Illumination und Universal Pictures 

Freitag 21. Oktober 2022 

Bürgersaal Tamm 

Mobiles Kino Esslingen zeigt 

Minions 2 – Auf der Suche nach dem Mini-Boss   FSK: ab 6  15.00 Uhr   
Guglhupfgeschwader  FSK: ab 12 17.30 Uhr              
Der Gesang der Flusskrebse FSK ab 12 20.00 Uhr   

Es geht wieder los – auf in’s  zweite Kino-Mobil-Halbjahr!  

An diesem Oktober Nachmittag und Abend zeigen wir wieder drei Filme aus ganz 

unterschiedlichen Film-Genres. 

Um 15.00 Uhr
beginnt der Kino-Tag mit dem 2. Film der Minions-Kinderfilme 

Minions – Auf der Suche nach dem Mini-Boss
Im zweiten Teil der Minions-Filmreihe, benötigt 
das Volk der Minions zwingend einen neuen 
Superschurken, dem sie künftig folgen können. 
Der gerade einmal 12-jährige Gru hat es ihnen 
sofort angetan und fortan versucht das Quartett 
um Kevin, Stuart, Bob und Otto den kleinen 
Jungen die eigenen Dienste anzubieten. Gru 
empfindet die Minions jedoch als störend auf 
seinem Karriereweg zum Superschurken, welchen 
er mit der Aufnahme in die berüchtigten Vicious 6 
krönen will. Diese Gruppe besteht aus den 

gefürchtetsten Bösewichten der ganzen Welt und wird in der Szene regelrecht als 
Popstars gefeiert. Da diese ihm jedoch nicht einmal zuhören will, muss der kleine Junge 
auf sich aufmerksam machen, in dem er ihnen ein wertvolles und mächtiges Amulett 
stiehlt. Die Visious 6 machen fortan Jagd auf Gru, welcher wiederum gekidnappt wird. 
Seine letzte Hoffnung ist die Minions und Kevin, Stuart, Bob und Otto betreten einen 
steinigen Weg, um ihren Meister zu retten. 

Kinderaugen wird auch dieser Film zum Leuchten bringen. Denn diese Minions sind als 

Figuren einfach hinreißend niedlich, lustig und herrlich deppert; Kinder finden sich darin 

einfach wieder. Der Slapstick-Humor, der seine Inspiration trotz rudimentärer Sprache 

aus dem Stummfilm borgt, funktioniert in eigentlich allen Szenen hervorragend. 
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Um 17.30 Uhr folgt der zweite Film – Guglhupfgeschwader 

Franz Eberhofer (Sebastian Bezzel), Bayerns 

entspanntester Dorfpolizist, könnte sich 

eigentlich auf sein Dienstjubiläum freuen. 

Leider bekommt er es vorher nicht nur mit 

unverhofftem (Familien)-Zuwachs, sondern 

auch mit Glücksspiel und dem organisierten 

Verbrechen zu tun. Und als mafiöse 

Geldeintreiber auch noch die 

frischgebackenen Guglhupfe der Oma (Enzi 

Fuchs) zerschießen, hört für den Eberhofer 

der Spaß endgültig auf! Eberhofers 

Ermittlungen werden noch zusätzlich 

erschwert, denn Rudis (Simon Schwarz) neue Flamme, die diskutierfreudige Theresa 

(Stefanie Reinsperger), sprengt das eingespielte Fahndungs-Dreamteam. Darüber 

hinaus ist ganz Niederkaltenkirchen im Lottofieber, Flötzinger (Daniel Christensen) 

wähnt sich gar schon als Millionär und was hat es eigentlich mit diesem Lotto-Otto 

(Johannes Berzl) auf sich, der Franz verdächtig ähnlich sieht? Zu allem Unglück wird der 

Franz von seiner Susi (Lisa Maria Potthoff) auch noch zur Paartherapie genötigt – für 

den phlegmatischen Niederbayern eine ganz und gar nervenaufreibende Erfahrung. 

Um 20.00 Uhr zeigen wir mit Der Gesang der Flusskrebse 

Die Verfilmung nach einem Roman der Schriftstellerin und Zoologin Delia Owens. 

Kya (Daisy Edgar-Jones) wurde im Alter von 
sechs Jahren von ihrer Familie verlassen und 
wird in den rauen Sumpfgebieten von North 
Carolina erwachsen. Jahrelang hielten sich 
hartnäckige Gerüchte über das „Marsch-
Mädchen“ in Barkley Cove und isolierten die 
scharfsinnige und widerstandsfähige Kya von 
ihrer Gemeinde. Doch angezogen von zwei 
jungen Männern aus der Stadt, öffnet sich Kya 
schließlich einer neuen und verblüffenden Welt. 
Doch als Chase Andrews (Harris Dickinson) tot 
aufgefunden wird, gerät die schüchterne Kya 

schnell ins Visier der Ermittlungen. Während sich der Fall entwickelt, wird das Urteil 
darüber, was tatsächlich passiert ist, immer unklarer und droht die vielen Geheimnisse 
zu enthüllen, die im Sumpf lagen. 
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Veranstalter: Stadt Tamm 

Preis: 

Kinder  6 € 

Erw./Jugend  7 €  

Tickets: online bei: mobileskino-bw.de, über: www.bs-tamm.de, und an der Kinokasse 

Unser Bürgerbus ermöglicht auch unseren Tammer Senioren den Kinobesuch. 

Er holt Sie gerne zu den Vorstellungen ab und bringt Sie wieder nach Hause.  

Bitte melden Sie sich im Rathaus unter der Telefonnummer 07141 606-111. Hier 

können Sie einen Termin ausmachen. 


